
Ortschaftsrat Beuna 

Ortsbürgermeisterin 

Beuna, 18.11.20257 

Niederschrift 
über die 7. Sitzung des Ortschaftsrates 

Die Sitzung fand statt: 

Datum: 18.11.2025 Ort: 06217 Merseburg, OT Beuna 
Beginn: 18.00 Uhr Straße: Am Wassergraben 11 
Ende: 19.5 Uhr Raum: Versammlungsraum 

Anwesende Mitglieder: 

Frau Mißberger Ortsbürgermeisterin 
Herr Haring stellv. Ortsbürgermeister 
Herr Japel Mitglied 
Herr Kraya Mitglied 
Frau Trommer Mitglied 
Herr Leichsenring Mitglied 
Frau Nickel Mitglied entschuldigt 
Frau Schöbel Mitglied entschuldigt 

Anwesende Mitglieder der Verwaltung: 
keine 

Gäste: 

Herr Holger Dietze — Ortschronist 
Herr Lukesch- Heinicke -Ortsbürgermeister Kötzschen und Leiter des Bauhofs 

Tagesordnung 

TOP Thema 

Öffentliche Sitzung 
1. Beginn der Sitzung 
1.1.  Erôffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
1.2.  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Bestätigung der Tagesordnung 
1.3. Bestätigung der öffentlichen Niederschrift der letzten Sitzung 

2: Beratungen in öffentlicher Sitzung 
2.1.  Einwohnerfragestunde 

2.2. Haushalt 2026/27 
2.3 Zuwendungen für die Jugendfeuerwehr 

BV 05/OR/2025 
2.4. Aufwandsentschädigung Ortschronist 

BV 06/OR/2025 
2.5 Würdigung ehrenamtlicher Arbeit 

BV 07/OR/ 2025 

2.6 Informationen der Ortsbürgermeisterin 
2.7  Anfragen und Anregungen der Ortschaftsräte 
2.8 Schließung der Sitzung



Beginn der Sitzung 

TOP 1.1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die Ortsbürgermeisterin eröffnet die Sitzung. Von 8 gewählten 
Ortschaftsräten sind zu Beginn der Sitzung 6 Mitglieder anwesend, der Ortschaftsrat ist 
somit beschlussfähig. 

TOP 1.2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Bestätigung der Tagesordnung 

Änderungsvorschlag durch die Ortsbürgermeisterin: Punkt 2.8 wird zu Punkt 2.9. 
Punkt2.8 Herr Lukesch — Heinicke (Leiter des Bauhofes): Probleme der Laubentsorgung 
Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen. 

TOP 1,3, Bestätigung der letzten Sitzung 

Korrektur der letzten Sitzung: Der Leiter des Grünflächenamtes heißt Herr Herrmann. 
Die öffentliche Niederschrift der letzten Sitzung wurde mit 4Ja- Stimmen und 2 Enthaltungen 
bestätigt. 

2. Beratungen in öffentlicher Sitzung 

TOP 2.1. Einwohnerfragestunde 

Herr Dietze bemerkt, dass in der Straße Altes Dorf altes Dorf die Fußwege nach der 
Verlegung der Glasfaserkabel der Originalzustand nicht wieder hergestellt wurde und sich 
dadurch die Fußwege gesenkt hätten. Des Weiteren sagt er, dass Bürger ihn angesprochen 
hatten, dass die Firma Böhm rechts herauffährt. Frau Mißberger antwortet, dass Herr 
Trautmann schon mehrfach auf das Problem angesprochen wurde und deshalb die Firma 
Böhm Auflagen erhalten hat. Sie schlägt vor, dass Aufnahmen von diesen Fehlverhalten 
gemacht werden. Weiterhin bemerkt Herr Dietze, dass es positiv sei, dass die Fahrzeuge 
der Firma nicht mehr durch die Puppensiedlung fahren. 
Herr Kraya erwähnt, dass Herr Starke sich wundert, dass die Straßen in diesem Zustand 
abgenommen wurden. Frau Mißberger will sich darum kümmern. 
Weiterer Fakt, den Herr Dietze erwähnt, dass auf dem Weg zur Schule die Lampen 
freigeschnitten werden sollten. In diesem Zusammenhang bittet Frau Mißberger darum, ihr 
mitzuteilen, welche Straßenlampen in den Wohngebieten defekt sind. 

Die Einwohnerfragestunde wurde geschlossen, nachdem keine weiteren Fragen gestellt 
wurden. 

TOP 2,2, Haushalt 2026/27 

Frau Mißberger bemerkt, dass die Haushaltsberatung aufgrund keines kompletten 
Haushalts schwierig ist und der Haushalt Defizite beinhaltet. Die größten Kosten sind die 
Kitas und die Schulen. Die Personalkosten werden auf 25,4Millionen Euro im Jahr 2030 
steigen. Frau Mißberger gibt auch einen Überblick über geplante Investitionen, wie den Bau 
einer neuen Schwimmhalle, die Sanierung des Bauhofs und des Südparks. 
Für Beuna: 8000 Euro für die Küche in der Feuerwehr, 195.000 für eine 

Löschwasserzisterne (bedingt durch die Risikoanalyse und ein 
Mannschaftstransportfahrzeug, 
Frau Mißberger gibt zu bedenken, dass bei knapper Haushaltslage, zunächst die 
Pflichtaufgaben erfüllt werden sollten.



Herr Haring gibt Erläuterungen zur letzten Sitzung des Finanzausschusses. Sein Vorschlag 
zur Sanierung der KITA-Rappelschloss (Toiletten und Notausgang) wären nicht im Haushalt. 
Ebenfalls erwähnt er die Probleme bei der Erstellung des Finanzplans. 

RI2 

Die Jugendfeuerwehr soll eine Zuwendung in Höhe von 200 Euro erhalten. 
Herr Haring möchte das die jährlichen Zuwendungen in einer bestimmten Art und Weise 
dokumentiert werden> Öffentlichkeitsarbeit. Engagement soll wertgeschätzt werden, 
evtl. durch Fotos oder Artikel in der Zeitung. 

Dem Beschluss BV 05/OR/2025 wurde einstimmig zugestimmt 

2.4. A n ntschädigun hroni 

BV 06/ORI2025 

Frau Mißberger begründet die Beschlussvorlage, Herr Dietze leistet eine gute Arbeit. 

Dem Beschluss BV 06/0R/2025 wurde einstimmig zugestimmt 

i i i 
BV 07/ORI 2025 

Frau Mißberger begründet die Vorschläge 
Herr Steffen Franz 50 Euro 
Herr Egon Hofmann 100 Euro 
Herr Dirk Sündermann 100 Euro 
Frau Eleonore Müller 50 Euro 

Dem Beschluss BV 07/OR/2025 wurde einstimmig zugestimmt 

2.6. Informationen der Ortsbürgermeisterin 

Frau Mißberger informiert darüber, dass in Bad Lauchstädt Veranstaltung zur S11 mit vielen 
Vertretern zur Bahnstrecke Halle -Querfurt stattgefunden hat. 
Wichtig für die Ortschaft Beuna 
ist die Verlegung des Bahnhaltepunktes an die Einmündung der Straßen Am 
Wassergrabennd und Eisenbahnstraße .Die Errichtung soll bis 2029 erfolgen. Die Zuwegung 
über den ehemaligen Ochsenweg soll im Rahmen der Erschließungder rechten Seite des 
jetzigen Hoppenhauptringes nach Rücksprache mit dem Geschäftsführer der GWM erfolgen. 

Genauen zeitliche Informationen zur 2.Zuwegung liegen noch nicht vor. 
Weiterhin informiert sie über die Beratung zur Dorfweihnacht...Es beteiligen sich alle Vereine 

des Ortes.Die Beratung dazu fand am 21.10 2025 statt.Erstmalig wird auch eine 
Bläsergruppe der Geiseltaler Musikantan auftreten.Flyer wurden erstellt und 

werden in der Ortschaft verteilt. 

Die Ausgabe der Umweltkalender erfolgt am 2.12.25 im Bürgerbüro. 
Am 10.11.25 fand eine Beratung mit Herrn Gatzlaff, der Ortsbürgermeisterin und Vertreter 
des SV statt. Gegenstand war ein neuer Vertrag zwischen der Stadt und des SV um 
jährliche Zuschüsse. Dazu wird im 1. Quartal2026 eine Beratung stattfinden,



Frau Mißberger informierte die Polizei über ein Problem mit einem Bürger der Gemeinde. 

Weiterhin erwähnt wurde das Problem mit den E- Rollern im Ordnungsausschuss. Eine neue 
Sondernutzungs- 

Satzung soll erarbeitet werden. 

Die Arbeiten am neuen Spielplatz laufen. Hier erfolgte eine Anzeige wegen des Diebstahls 
der alten Pfosten. 

Das Schulmuseum muss eingeräumt werden. Hier benötigen wir noch Regale. Vorschlag, 
diese aus dem Budget (Rest 290 Euro) zu kaufen. Alle Ortschaftsräte sind mit dem Vor- 
schlag einverstanden. 

Frau Mißberger schlägt vor, dass aus dem Budget der Ortsbürgermeisterin zwei neue 
Hängen für die Küche gekauft werden. Alle Ortschaftsräte sind ebenfalls mit dem 
Vorschlag einverstanden. 

Ein weiterer Punkt ist die Böschungssicherung am Geusaer Weg, hier wird es einen 
Termin mit der Stadt und der Wasserbehörde geben. 

2.7. Anfragen und Anregungen der Ortschaftsräte 

Herr Haring erwähnt die Einbrüche in der Kita (Diebstahle des Rasentraktors) und in der 
Hütte der Hoppenhaupikirche, Er spricht außerdem das Problem der Beleuchtung am 
Hinterausgang der Kita an. Er bemerkt, dass der diesjährige Hoppenhauptlauf eine großen 
Zuspruch hatte. 

2.8. Problem der Laubentsorgung 

Herr Lukesch- Heinicke — Leiter des Bauhofs der Stadt Merseburg- nimmt jetzt an der 
Sitzung teil. Er geht auf die Problematik der Laubentsorgung ein. Er bemerkt, dass die 
Laubsammelstelle in der Straße am Wassergraben nur bis 2028 existieren wird. Seine 
Vorstellung ist es 3-4 Container in der Herbstzeit in den Straßen der Kolonie aufzustellen. 
Er macht auch auf das Problem aufmerksam, dass die Bürger nicht bloß das Laub an der 
Sammelstelle entsorgen, sondern auch anderen Unrat. Das kann nicht sein. 
Um die Anwohner in diesem Jahr noch zu unterstützen, macht er den Vorschlag eine 
gemeinsame Aktion des Bauhofes und mit den Anwohnern am 29.11.25 durchzuführen. 
Dafür wird ein Flyer, der an die Bewohner ausgeteilt wird, erstellt. 

TOP 2,9. Schließung der Sitzung 

Die Sitzung wird um 19.50 Uhr geschlossen. 

Ende der öffentlichen Sitzung 

S À iR 

Mißberger ' ur 2 
Ortsbürgermeisterin X Protokollführerin


